
Dark-Sky Switzerland. Der Ver-
ein setzt sich für umweltscho-
nende Beleuchtung und den
Schutz der Nacht ein. Die Anwoh-
ner des betroffenen Quartiers
seien daraufhin auf Dark-Sky zu-
gekommen, um nach Lösungen
zu suchen, wie das Licht einge-
grenzt werden könne.

Kappen durch Zufall gefunden
Ein Tessiner Vertreter von Dark-
Sky sei zufälligerweise auf die
Lösung gestossen. «Es handelt
sich um Kugellampenkappen, die
in Süditalien hergestellt wer-
den», sagt Schatz.

Die Bewohner ergriffen da-
raufhin die Initiative und nah-
men Kontakt mit der Verwaltung
der Liegenschaft auf. Diese
unterstützte das Anliegen der
Quartierbewohner und erklärte
sich bereit, für die Kosten der
Lichteindämmung aufzukom-

men, die sich pro Kugellam-
penkappe auf zehn Franken be-
laufen.

Die Montage habe Dark-Sky
Ende März selber vorgenommen.
«Wir haben allen 17 Kugellampen
im Quartier eine wetter- und UV-
resistente Kappe aus Kunststoff
aufgesetzt.» Diese seien mit
einem Doppelklebeband befes-
tigt worden, damit sie auch wirk-
lich gut halten. Vom Erfolg ist
Schatz überzeugt. «Anstatt die
Lampen teuer zu ersetzen, kön-
nen sie mit diesen Kappen mit
einem geringen Aufwand so abge-
ändert werden, dass sich Anwoh-
ner und Insekten nachts weit
weniger gestört fühlen.»

Seines Wissens handelt es sich
beim besagten Langnauer Quar-
tier um den ersten Standort in der
Schweiz, an dem solche Kugel-
lampenkappen zum Einsatz ge-
kommen sind. Marianne Bolt
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Anlässe
HORGEN
Kinder
machen Zirkus
Die Pipistrelloshow ist eine Zir-
kusvorführung für gross und 
klein. Alle Pipistrelli geben in der 
Manege Preis, was in einer neun-
wöchigen Probezeit mit profes-
sioneller Regie erarbeitet wurde. 
Ort des diesjährigen Geschehens 
ist ein Bahnhof. Menschen tref-
fen aufeinander und haben etwas 
gemeinsam: Sie warten. Aus ano-
nymen, getakteten Menschen 
werden poetische Geschichten-
erzähler, Zauberer, Jongleurin-
nen und Artistinnen. e

Circolino Pipistrello,
Freitag, 21. April, 19 Uhr,
Allmendplatz, Horgen,
Erwachsene 20, Kinder 10 Franken,
Kasse 30 Minuten vor Beginn offen.

DIGITALBILDER

Zusammen mit eingesandten 
Texten erreichen die Redaktion 
der «Zürichsee-Zeitung» häufig 
auch digitale Bilder per E-Mail. 
Für den Zeitungsdruck müssen 
solche Bilder gewissen Quali-
tätsstandards genügen. Das 
heisst, die Datenmenge eines 
Bildes sollte mindestens 1 MB 
betragen. Die Bilder dürfen
vor der elektronischen Über-
mittlung nicht komprimiert 
werden. Ebenso empfiehlt 
es sich, die Bilder unbearbeitet
zu übermitteln. red

Süditalienische Lampenmützen
dämmen störendes Licht

Mittlerweile sind sie nicht mehr
erlaubt, die Kugellampen, welche
nachts nicht nur Strassen, son-
dern auch die ganze Umgebung
beleuchten. Bewohner des Quar-
tiers zwischen der Sihlwald- und
der Rütistrasse, das immer noch
über Kugellampen verfügt, fühl-
ten sich durch die nächtlichen
Lichtimmissionen gestört. «Vor
etwa zwei Jahren haben wir an
alle Haushalte einen Flyer ver-
schickt, der darauf aufmerksam
machte, wie Licht eingedämmt
werden kann», sagt Gemeinderat
Rolf Schatz (GLP) in seiner Rolle
als Geschäftsstellenleiter von

LANGNAU Die Kugellampen 
im Quartier an der Sihlwald-
strasse beleuchteten jahrelang 
nicht nur den Weg, sondern 
auch die Wohnblöcke. Kappen 
haben das Licht in Richtung 
Himmel nun ausgelöscht.

Spitex Thalwil pflegt Alte 
und Kranke seit 25 Jahren

Die Krankenpflege hat in Thalwil
eine viel längere Tradition als 25
Jahre: Bereits 1903 wurden die
freiwillige Gemeindekranken-
pflege der reformierten Kirche,
1918 die Krankenpflege-Vereini-
gung der evangelisch-methodis-
tischen Kirche und 1948 die ka-
tholische Gemeindekrankenpfle-
ge ins Leben gerufen. Ab 1929 gab
es die Hauspflege Thalwil und
1965 kamen der Haushilfe- und
der Mahlzeiten-Dienst für Betag-
te dazu. Am 9. April 1992 fand die
Gründungsversammlung des Spi-
tex-Vereins Thalwil statt. Damals
mit dem Ziel, die vielseitigen An-
gebote optimal zu koordinieren
und ergänzende Dienstleistun-

gen anzubieten. Die Organisation
beschäftigt heute 39 Mitarbei-
tende mit umgerechnet 23 Voll-
zeitstellen. Für Erika Bruttin, seit
2014 Geschäftsleiterin, sind die
Angestellten das Herzstück der
Organisation. So bildet die Spitex
Thalwil jedes Jahr eine «Fachan-
gestellte Gesundheit» aus. «Noch
sind wir in der glücklichen Lage,
dass wir nicht vom allgemeinen
Notstand beim Pflegepersonal
betroffen sind», sagt die Ge-
schäftsführerin. «Aber natürlich
stehen wir mit den aktuellen de-
mografischen Entwicklungen vor
grossen Herausforderungen. Die
Menschen werden immer älter,
Familiengefüge verändern sich,

Demenzerkrankungen nehmen
zu und der erforderliche Betreu-
ungsaufwand steigt an», erklärt
Bruttin. Gemäss einer aktuellen
Studie von Avenir Suisse werden
bis zum Jahr 2020 schweizweit
17 000 zusätzliche Stellen im
Pflegebereich benötigt. Dies for-
dere sie noch stärker heraus, zeit-
gemässe, attraktive Arbeitsbe-
dingungen anzubieten, um auch
in Zukunft über ausreichende
personelle Ressourcen zu ver-
fügen.

Angehörige miteinbeziehen
Der Leistungsumfang der Spitex
beinhaltet weit mehr als die
Grundpflege von Patienten und
hauswirtschaftliche Angebote.
Wenn nach einem Spitalaufent-
halt die Betreuung durch die
Spitex nötig wird, stecken die
ausgebildeten Pflegefachperso-

nen auch Infusionen, geben Me-
dikamente ab und kümmern sich
um die Wundpflege. «Ein weite-
rer wichtiger Aspekt ist die psy-
chosoziale Spitex, welche Hand
in Hand mit der klassischen Pfle-
ge zur Bewältigung von somati-
schen Problemen in der Gesund-
heit einhergeht», sagt Erika Brut-
tin. Ihr sei es wichtig, eine ganz-
heitliche Pflege anbieten zu
können.

So werden, wenn möglich und
gewünscht, die Angehörigen und
das weitere soziale Umfeld der
Klienten miteinbezogen. «Die
freiwillige Unterstützung ist
enorm wichtig für die Betreuung
vieler Klienten zu Hause. Aber
natürlich können solche Betreu-
ungspersonen selber an den Rand
ihrer Kraft und Möglichkeiten
kommen. Hier leistet die Spitex
professionelle Unterstützung.»

Nach den Krisenjahren 2010
bis 2012, in denen die Organisa-
tion vor allem mit personellen
und organisatorischen Schwie-
rigkeiten zu kämpfen hatte, sei
die Spitex Thalwil im Jubiläums-
jahr sehr gut aufgestellt. Die Ge-
schäftsführerin wagt einen posi-
tiven Ausblick: «Wir orientieren
uns an den Bedürfnissen der Be-
völkerung, arbeiten ohne Ge-
winnorientierung wirtschaftlich
erfolgreich, pflegen eine gute Zu-
sammenarbeit mit anderen Spi-
tex-Organisationen im Bezirk
Horgen und haben zufriedene
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter», erläutert Erika Bruttin. Zu-
dem freue sie sich sehr darauf, ab
Herbst 2017 vom heutigen, zu
kleinen Spitex-Zentrum an der
Seidenstrasse 3 an die Bahnhof-
strasse 20 umzuziehen.

Alexandra Baumann

THALWIL Der Verein Spitex Thalwil wird heuer 25 Jahre alt. In 
der jüngeren Vergangenheit durchlebte die Spitex schwierige 
Zeiten. Nun stehe man wieder gut da, sagt Geschäftsleiterin Erika 
Bruttin. Doch in der Zukunft warten grosse Herausforderungen.

Erika Bruttin leitet seit 2014 die Spitex Thalwil, die dieses Jahr ihr 25-Jahr-Jubiläum feiert. Patrick Gutenberg

Kugelleuchtenkappen aus Italien dämmen nachts die Lichtimmission
in Richtung Himmel zum Schutz von Anwohnern und Insekten. zvg
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